
Sehr geehrte Gönnerinnen und 
Gönner, geschätzte Passivmit-
glieder und liebe Freunde des 
Musikvereins Richterswil Sams-
tagern (MRS), die Tage werden 
langsam aber sicher wieder kürzer, 
die Temperaturen sinken, die 
Schneefallgrenze findet wieder in 
den Wortschatz der Wettermodera-
toren. Das heisst, wir bereiten uns 
bereits wieder auf ein grösseres 
Konzert vor …

Ja richtig, es ist nicht das Früh-
jahrskonzert. Dieses hatten wir im 
vergangenen Mai 2018 mit unserem 
Rückblick «Archiv Schatzkiste» mit 
einigen der besten Musikstücke aus 
den vergangenen 20 Jahren. Unsere 
neue Dirigentin Carina Eschbach hat 
die Feuertaufe mit Bravour bestan-
den. Die Resonanzen unserer Gäste 
und Zuhörer waren hervorragend. 

Es sind auch nicht unsere kleineren 
Auftritte an der Erstkommunion, Kon-
firmationen oder die Gottesdienste 
im Mistlibüel oder an der Bergchilbi. 
Nein, auch diese Anlässe sind für 
dieses Jahr bereits passé. Hoffent-
lich warten auch Sie bereits wieder 
auf unser nächstes traditionelles Kir-
chenkonzert. Aktuell stecken wir mit 
Carina Eschbach mitten in den Vor-
bereitungen dazu. Zusammen mit 
der Dirigentin hat unsere Musikkom-
mission einmal mehr ein spannendes 
und teils auch anspruchsvolles Pro-
gramm für Sie und uns zusammen-
gestellt. Wir laden Sie daher bereits 
jetzt für den 9. Dezember 2018, um 
16.00 Uhr herzlich ein, mit uns in der 
reformierten Kirche Richterswil eine 
Stunde sinnliche und vorweihnachtli-
che Musik zu geniessen.

Einige unserer Vereinsmitglieder ste-
cken noch in einer anderen, etwas 
grösseren Sache in den Vorbereitun-
gen. Denn der MRS darf im Jahre 
2019 auf sein 150-jähriges Bestehen 

zurückblicken. Für uns und hoffentlich 
auch für Sie einen oder mehrere Grün-
de zum Feiern! Mit einigen kleineren 
Festivitäten wollen wir gemeinsam 
diesen 150. Geburtstag des Musik-
vereins Richterswil Samstagern feiern 
und mit Ihnen darauf anstossen. 

Gerne informieren wir Sie frühzeitig 
über diese Geburtstagsanlässe. Auf 
unserer Webseite sind Sie stets gut 
informiert, www.mrs-online.ch. Ih-
nen, liebe Leserinnen und Leser, dan-
ke ich an dieser Stelle im Namen des 
Musikvereins ganz herzlich für Ihre 
Treue, Ihr Engagement für den MRS, 
finanziell wie auch als regelmässige 
Besucher/-innen an unseren Auftrit-
ten. Wir freuen uns sehr, mit Ihnen im 
kommenden Jahr unseren grossarti-

gen Geburtstag bei der einen oder 
anderen Gelegenheit zu feiern.

Wir möchten es nicht unterlassen, 
Sie auf unsere kommenden Ständli/
Konzerte aufmerksam zu machen: 

27. Oktober 2017, um 11 Uhr 
– �traditioneller Herbstmarkt Rich-

terswil; 
10. November 2017, ab 17 Uhr 
– Räbechilbi Richterswil; 
9. Dezember 2017, um 16 Uhr 
– Kirchenkonzert.

Musikalische Grüsse
Andreas Müller, Präsident MRS
Bitte beachten Sie, dass unser 
diesjähriges Kirchenkonzert 
bereits um 16.00 Uhr beginnt.

 

 

Kirchenkonzert 2013 
Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr, 
Reformierte Kirche Richterswil 

 

Aus Raum und Zeit 
 

Ein besonders abwechslungsreiches Programm können die Zuhörerinnen und 
Zuhörer des diesjährigen Kirchenkonzerts erwarten. Das Motto „Aus Raum und 
Zeit“ bietet Gelegenheit, sowohl aktuelle Neukompositionen der letzten Jahre, als 
auch altbekanntes und neu arrangiertes aus der Klassik und der Unterhaltungs-
musik zu präsentieren. Alle Stücke stammen aus dem Bereich Erde, Planeten, 
Sterne, Weltraum und sogar der Bereich Science Fiction kommt musikalisch zur 
Sprache. So spielen wir etwa die legendäre Eröffnungsfanfare aus Stanley 
Kubriks 2001 Space Odyssey, die aus der Tondichtung „Also sprach Zarathustra“ 
von Richard Strauss stammt oder die Titelmelodie aus dem Star Wars Epos. Von 
Gustav Holst berühmter Komposition „Die Planeten“ steht der Satz Mars, der 
Kriegsbringer auf dem Programm. Ein beeindruckendes Arrangement, bei dem 
es uns schon in der Probenarbeit ab und zu kalt den Rücken runter läuft. Beinahe 
als Versöhnung folgt auf Mars ein Ausschnitt aus dem Jupiter-Satz, der untertitelt 
ist mit „Jupiter, Überbringer der Freude“. Weniger als 10 Jahre alt sind die beiden 
Originalkompositionen für Blasorchester Zodiac des Amerikaners Larry Clarke 
und Cassiopeia des portugiesischen Komponisten Carlos Marques. Am Schluss 
des Konzerts steht ein musikalischer Leckerbissen: Moon River aus dem Film 
Breakfast at Tiffanys.  Für detaillierte Angaben zum Programm verweisen wir auf 
das Programmheft, das dem Versand des Notenblatts beiliegt. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn wir auch Sie an unserem Kirchenkonzert musikalisch unterhal-
ten dürfen und wünschen Ihnen heute schon gute Unterhaltung. 
 
Werni Büchi, Obmann der Musikkommission 
  

            

       
 

www.mrs-online.ch 
 

 
Sehr geehrte Gönnerinnen und Gön-
ner des Musikvereins Richterswil 
Samstagern, geschätzte Passiv-
mitglieder und liebe Musikfreundin-
nen und Musikfreunde. 
 
Herbstliche Stimmungsbilder mit 
allen verfügbaren Farben, welche 
uns die Natur zu bieten hat, prägen 
im Moment unsere Umgebung. Ge-
nau so farbig präsentierte sich das 
vergangene Halbjahr des Musikver-
eins Richterswil Samstagern seit den 
Frühlingskonzerten in Samstagern. 
Nebst den zahlreichen traditionellen 
Auftritten im Rahmen des Richterswi-
ler Kulturlebens waren auch spezielle 
Anlässe Bestandteil unseres musika-
lischen Engagements. Zusammen 
mit dem Musikverein Harmonie Wä-
denswil umrahmte unser Verein an-
fangs Mai musikalisch die Eröffnung 
des Seeuferweges zwischen Rich-
terswil und Wädenswil. Schon kurz 
nach den Frühlingskonzerten galt ein 
Grossteil des Probenbetriebs der 
Vorbereitung auf unsere Teilnahme 
am Kantonalen Musikfest in Winter-
thur am 15. Juni 2013. Bei herrlichs-
tem Sommerwetter nahm unserer 
Verein wieder einmal an einem musi-
kalischen ‚Kräftemessen’ teil. Beach-
ten Sie bitte den Bericht in diesem 
Notenblatt. Als Präsident wie auch 
als aktiver Mitspieler kann ich sagen: 
Unser Verein befindet sich mit dieser 
musikalischen Standortbestimmung 
auf einem guten Weg. Und dies nicht 
zuletzt auch dank ihrer Unterstützung 
als Ehren- oder Passivmitglied oder 
Gönner/Gönnerin, welche wir Jahr für 
Jahr von Ihnen allen in verdankens-
werter Weise erfahren dürfen. 
 
Anlässlich des ökumenischen Got-
tesdienstes im Mistlibüel vom Sonn-
tag, 7. Juli 2013 wurden Erinnerun-
gen an das letztjährige Kirchenkon-
zert wach. In erhabener Höhe, mit 
majestätisch schöner  Aussicht auf 
unser schönes ‚Züribiet’ liess der 
MRS nochmals Klänge aus dem 
Arrangement ‚Luegid vo Bärg und 
Tal’ als Eingangsspiel zum Gottes-

dienst erklingen. Passender konnte 
die Kulisse nicht sein. 
 
Beim Schreiben dieser Zeilen liegen 
noch weitere musikalische Ereignisse 
vor uns: Ein Ständchen anlässlich 
der Herbstmarktes, die Teilnahme an 
der Räbechilbi und auch das Ge-
burtstagsständen im Alterszentrum 
Wisli für alle Jubilarinnen und Jubila-
re. Nicht zu vergessen, ein sicherlich 
intensives MRS-Probewochenende, 
an welchem wir uns speziell auf das 
kommende Kirchenkonzert vorberei-
ten werden. 
Ganz herzlich will ich Sie zu diesem 
Kirchenkonzert vom 8. Dezember um 
17 Uhr in der Reformierten Kirche 
Richterswil einladen. Beachten Sie 
bitte das beiliegende Programm und 

den untenstehenden Hinweis. Nach-
dem sich vor einem Jahr unsere 
musikalischen Darbietungen über 
Höhen und Tiefen bewegten, betritt 
der Musikverein Richterswil Samsta-
gern unter der Leitung von Sandro 
Imhasly eine weitere Ebene im Uni-
versum. Lassen Sie sich entführen in 
die klanglichen Weiten der Cassio-
peia, den stimmungs- und kraftvollen 
Klängen des Mars sowie den weite-
ren Planeten und Himmelskörpern. 
Wir alle vom MRS freuen uns auf 
Ihren Besuch und danken für die 
Unterstützung. 
  
 

Mit freundlichen Grüssen               
Ihr Bernhard Ries, Präsident MRS 
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Tanz durc
h 

die Weihnachts
zeit

Kirchenkonzert
Musikverein Richterswil Samstagern 
Direktion: Carina Eschbach

Sonntag, 9. Dezember 2018

Zeit: 16.00 Uhr
Reformierte Kirche Richterswil

Dauer ca. 1 Stunde
Eintritt frei, Kollekte



Im Laufe des Jahres konnten wir im 
Musikverein Richterswil Samstagern 
drei neue Mitspielende in unseren 
Reihen begrüssen. Im Saxofon-Re-
gister ist dies Susanna Croce, wel-
che schon vor einigen Jahren im 
MRS mitspielte und nun wieder zu-
rückgekehrt ist.

Sven Jäger und Till Tenbrock haben 
ihre musikalische Laufbahn im Aspi-
rantenspiel begonnen und sind nun, 
seit der Auflösung dieses Ensemb-
les, regelmässig an Proben und Auf-
tritten des MRS anzutreffen. Sven 
spielt Klarinette und Till unterstützt 
tatkräftig die Perkussionstruppe auf 

allen zur Verfügung stehenden Inst-
rumenten. 

Wir freuen uns auf das gemeinsame 
Zusammenspiel und heissen alle 
recht herzlich willkommen.

Neu spielen im MRS mit …

Susanna Croce Sven Jäger Till Tenbrock

Jahresbeitrag 2018
des Musikvereins Richterswil Samstagern

Passivmitglieder ab Fr. 25.– Gönner ab Fr. 50.–

Wir danken allen Passivmitgliedern und 
Gönnern herzlich, die ihren Jahresbeitrag be-
reits überwiesen haben. Wir freuen uns, wenn 
weitere Musikfreunde, die uns dieses Jahr noch 
unterstützen möchten, den Betrag ihrer Wahl 
bis Ende Dezember 2018 auf unser Postkonto 
80-46724-8 einzahlen.

Besten Dank!
aus: Suite Humoristique, Zytglogge-
Verlag, Kurt Goetz (Richterswil)

… und sollte es einmal im Probelokal 
zu eng werden: 
wir haben die Lösung!

Geschätzte Leserinnen und Leser

Im Oktober 1998, also genau vor 20 
Jahren informierten wir Sie erstmals 
mit der Erstausgabe des MRS No-
tenblattes über die Vereinsaktivitäten 
des Musikvereins Richterswil Sams-
tagern – erinnern Sie sich noch? 

Und so sah das Titelblatt damals aus 
und bereits in der 4. Ausgabe erhielt 

das Notenblatt das heute noch gülti-
ge Erscheinungsbild.

Der ganze Musikverein Richterswil 
Samstagern freut sich, Sie auch in 
den kommenden Jahren zwei Mal 
jährlich mit aktuellen Informationen 
und Konzerthinweisen zu bedienen. 
Weiterhin viel Vergnügen beim Lesen.

Für die Redaktion, Bernhard Ries



Der Fähnrich und das Vereinssymbol 
Seit gut acht Jahren trägt Erich Rhy-
ner unsere im Jahr 1998 eingeweihte 
neue Vereinsfahne. Am 30. Mai 2010 
trug er die MRS-Vereinsfahne erst-
mals anlässlich des Regionalmusik-
tages in Adliswil. 

Fahne und Fähnrich sind das Aus-
hängeschild eines Musikvereins und 
der korrekte Auftritt des Fähnrichs 
ist daher von wichtiger Bedeutung. 
Obwohl der Fähnrich nicht bei allen 
Engagements des Vereins dabei sein 
muss, ist seine Anwesenheit an spe-
ziellen Anlässen unbedingt notwen-
dig. Speziell erwähnt sind hier Mu-
sikfeste wie ein Eidgenössisches 
Musikfest (z.B. 2016 in Montreux) 
oder ein Kantonal- bzw. ein Bezirks-
musiktag. Nicht zu vergessen auch 
die Begleitung von Veteranen zu ih-
ren Ehrungen. Wenn es heisst Ab-
schied zu nehmen von einem Aktiv- 
oder Ehrenmitglied, darf zum 
Abschiedsgruss die Vereinsfahne 
nicht fehlen. 

Die Pflichten und Aufgaben eines 
Fähnrichs sind in einem Reglement 
des Schweizerischen Musikverban-
des geregelt.

Auszugsweise aus Schweizer Blas-
musikverband (SBV): «Der Umgang 
mit Fahnen»

Profil: sicheres Auftreten; pflichtbe-
wusst; aufmerksam; Stehvermögen
Kenntnisse der Grundregeln: Hal-
tung; Tenü; korrektes Tragen und 
Schwingen der Fahne; Fahnengruss

Erich Rhyner, wohnhaft in Richters-
wil, wurde von mir als Redaktor an 
einem wunderschönen Herbsttag 
(Foto) zu seiner Tätigkeit interviewt:

Notenblatt (NB): Erich, wie wurdest 
Du Fähnrich des Musikvereins Rich-
terswil Samstagern? Was bewegte 
Dich, dieses Amt zu übernehmen?

Erich  Rhyner (ER): Anlässlich eines 
Auftrittes des Handharmonika-Clubs 
Richterswil Samstagern, dessen 
Präsident ich damals war, sprach 
mich euer Ehrenmitglied Urs Schnü-
riger an, ob ich Interesse habe, die 
Nachfolge von Hans Rupp als Fähn-
rich zu übernehmen. Diese Anfrage 
ehrte mich und ich sagte zu. Kurz da-
rauf kam ich vor acht Jahren anläss-
lich eines Regional-Musiktages in 
Adliswil zu meinem ersten Einsatz.

NB: Welches ist Deine Beziehung zur 
Musik?

ER: Musik war schon immer mein 
Hobby, mit 18 Jahren begann ich mit 
dem Handharmonika-Spielen. 52 

Jahre spielte ich im Handharmonika-
Club Richterswil Samstagern, des-
sen Präsident ich viele Jahre war. 
Mangels mitspielenden Aktivmitglie-
dern wurde dieser Verein im Jahre 
2014 aufgelöst. Die Beziehung zum 
Musikverein Richterswil ergab sich 
durch etliche gemeinsame Anlässe, 
wie z.B. Empfänge von anderen Ver-
einen nach einem Eidgenössischen 
Fest.

NB: Wie sieht Dein Einsatz als Fähn-
rich aus und hast du besondere Er-
eignisse in Erinnerung?

ER: Früher waren es vermehrt Ver-
bandsanlässe und Ehrungen, an wel-
chen ich in Vertretung des Vereins 
als Fähnrich teilnahm. Auch der letz-
te Fahnengruss bei einem verstorbe-
nen Musikanten oder Ehrenmitglied 
gehört zu meinen Aufgaben. Eigent-
lich sind es im Laufe des Jahres we-
nige Auftritte, welche den Einsatz 
des Fähnrichs erfordern. Als Fähn-
rich habe ich mich an die geltenden 
Regeln gemäss eines speziellen Fah-
nenreglements zu halten. Längeres 
Stehen in Uniform, auch bei heissem 
Wetter, verlangen hohe Disziplin und 
Ausdauer.

Lieber Erich, ich bedanke mich herz-
lich für das Gespräch. Wir vom MRS 
freuen uns jedes Mal auf deinen Ein-
satz.
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Eine Projektgruppe der Musikverei-
nigung Zürichsee, linkes Ufer und 
Sihltal (MVZLS) erarbeitete in den 
vergangenen Monaten die Idee einer 
Bläserklasse Zürichsee.

Für das Projekt «Bläserklasse für Er-
wachsene» sind alle Personen ab 25 
Jahren willkommen, welche ein 
Blasinstrument erlernen oder ihre 
Kenntnisse wieder auffrischen 
möchten. Die Rekrutierung erfolgt 
durch die Vereine (persönliches An-
sprechen, Werbung an Anlässen, 
Homepage usw.) und vom Verband 
organisierte öffentliche Werbemass-
nahmen (Inserate, Informations-
abende usw.).

Eine Info-Veranstaltung im Bezirk 
Horgen ist auf Mai 2019 und der 
Start auf August 2019 vorgesehen.

Diverse gleichlautende Projekte wer-
den in diversen Bezirken des Kan-
tons Zürich und auch in anderen 
Kantonen bereits mit Erfolg umge-
setzt. 

Weitere Hinweise finden Sie auch auf 
der Homepage des Zürcher Blasmu-
sikverbandes:
https://www.zhbv.ch/bildung/
blaeserklassen-fuer-erwachsene

Fühlen Sie sich angesprochen? Wer-
bematerial wird den einzelnen Mu-
sikvereinen im Laufe des 4. Quartals 
dieses Jahres zugestellt. Weitere de-

taillierte Infos zum Projekt sind be-
reits auf der eigenen Webseite auf-
geschaltet: 
www.bläserklasse-zürichsee.ch

Für Fragen steht Ihnen selbstver-
ständlich auch der Musikverein 
Richterswil Samstagern als Mitglied 
des Seeverbandes zur Verfügung.

Topaktuell oder …
es ist nie zu spät ein Instrument zu lernen

Projekt «Bläserklasse 
für Erwachsene»

September 2018

Dirigentenausbildung beim MRS
Im Rahmen der Ausbildung von Di-
rigentinnen und Dirigenten des Zür-
cher Blasmusikverbandes stellt 
sich der Musikverein Richterswil 
Samstagern im November 2018 
zum zweiten Mal in diesem Jahr an-
gehenden Kursteilnehmenden als 
«Ausbildungsplattform» an einem 
Probedienstag zur Verfügung. Im 
Laufe der zur Verfügung stehenden 
ca. zwei Stunden werden speziell 
ausgewählte Musikstücke verschie-
dener Stärkeklassen mit dem Musik-
verein von den Dirigentenanwärtern 

abwechslungsweise einstudiert und 
die Fertigkeiten im praktischen Diri-
gieren gefestigt. Diese interessanten 
und lehrreichen Abende sind auch für 
uns Musikantinnen und Musikanten 
höchst interessant und stellen uns im 
«primavista» Notenlesen vor etliche 
Herausforderungen.

Wir wünschen den Kursteilnehmerin-
nen und Kursteilnehmern in ihrer 
Ausbildung viel Erfolg. Die aktuellen 
in drei Stufen gegliederten Dirigen-
tenkurse des Zürcher Musikverban-

des dauern vom September 2018 
bis Mai 2019 und umfassen ca. 25 
intensive Ausbildungstage. Die Aus-
bildung umfasst Schlagtechnik /Diri-
gieren; Methodik/Didaktik; Partitur-
analyse; Instrumentenkunde sowie 
Musik- und Literaturkunde.

Nach erfolgter Ausbildung steht den 
Kursteilnehmenden der Weg offen für 
die Leitung eines Musikvereins oder 
zu einem allfälligen Hochschulstudi-
um in Blasmusikdirektion.


